
ZAHLEN 
MEISTERN
… und Ziele erreichen



WER DAS ZIEL NICHT KENNT, WIRD 
DEN WEG NICHT FINDEN

DAHER:
Die eigenen Ziele und Finanzen planen,
für den Alltag runterbrechen und steuern.
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KENNST DU DEINEN WERT?

… oder nur den Marktpreis?
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ZIEL PLANUNG

Ist-Kosten Vorjahr + Kosten-Planungen 

+ Gewinnziel =

benötigte Wertschöpfung 

(Vollkosten)

/

Kapazität pro Jahr

=

Ziel-Wertschöpfung / Stunde
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WIE ERREICHE ICH MEINE ZIEL-WERTSCHÖPFUNG?
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• Betrieb positionieren

• aus der Vergleichbarkeit rausgehen

• Besser Verkaufen lernen

• Optimierung der Abläufe

• Leistungsangebot ausdünnen

• Mehr Wert pro Stunde bieten



„
„Dein Preis sollte von deinen 

Wünschen und Zielen abhängen, 
nicht von den Möglichkeiten, 

die der Markt hergibt.“

Fazit



Kontostand Auftrags-Nachkalkulation
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INSTRUMENTE ZUR FINANZ-STEUERUNG

Betriebswirtschaftliche 
Auswertung



NACHKALKULATION MIT WS/STD. 
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Summen und Durchschnitts-Werte    411.515 €    134.633 €    276.882 €        3.853   71,86 €   1,03 8.713,60 € 



Netto-Erlös

Ist-Materialaufwand
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BENÖTIGTE INFORMATIONEN

Projektbezogene Informationen

Ist-Stunden



Netto-Erlös Ist-Materialaufwand
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WOHER INFOS NEHMEN?

Projektbezogene Informationen

Ist-Stunden

Digitale Zeiterfassung



▪ Erfolgsziffer (EF): Verhältniszahl von 
Ist- und Soll-WS/Std.

▪ Messbar: du siehst Probleme sofort 
klar vor dir

▪ du siehst deine Erfolge -> macht 
süchtig
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ERGBNIS NACHKALKULATION? 



NACHKALKULATION MIT WS/STD. 
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Summen und Durchschnitts-Werte    411.515 €    134.633 €    276.882 €        3.853   71,86 €   1,03 8.713,60 € 



Erfolgsziffer >= 1

Erfolgsziffer < 1  

• Position in Kalkulation vergessen?

• Material wie geplant?

• Zeitbedarf unterschätzt?

• Schlechte Preise eingesetzt?

• Rabatte gewährt?

• Unerwartete Komplikationen?

• Schlechte Abläufe?

• „Trödelnde“ Mitarbeiter?

ERFOLGSZIFFER EINORDNEN



KOSTENOPTIMIERUNG

Wenn die Zeit wegläuft…



KOSTENOPTIMIERUNGEN
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• Gewissenhaft planen/vorbereiten

• Material einfach im Zugriff halten

• Material stets liefern lassen! 

• Keine Tankstellen-Stopps!

• Pausenzeiten ehrlich festhalten!

• Fahrzeuge am Abend laden, nicht morgens

• Konzentration auf Facharbeiten!

• Keine übermäßige Belastung! 

Bewusstsein schaffen: 
jede Minute zählt
5 Min/Tag/Mitarb. bei 8 Mitarb.

5*240*8 = 8.800 Minuten

= rund 150 Stunden im Jahr

= 10.500 € im Jahr



VIELEN DANK FÜR DEINE 
AUFMERKSAMKEIT!

Matthias Mester

0151 29113169

matthias.mester@handwerks-mut.de
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